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Warburg/Borgentreich/Wille-
badessen, Öffnungszeiten der
Notfallpraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung: Sa, So, und
Feiertage, 8.00 bis 22.00; Mo, Di,
Do, 18.00 bis 22.00; Mi, Fr, 13.00
bis 22.00, St.-Petri-Hospital,
Hüffertstr. 50, Warburg. Zen-
trale Notrufnummer: Tel.
(0180) 5 04 41 00.
Ärztlicher Notdienst, 18.00 bis
8.00, Duisburg, Telefon (0180) 5
04 41 00.
Notdienst der Apotheken:
Kur-Apotheke, Bad Arolsen,
Di, 8.00 bis Mi, 8.00, 24-Stun-
den-Notdienst, Bahnhofstr. 5,
79, Tel. (056 91) 8 91 70. Sonder-
dienst bis 20 Uhr: Altstadt-Apo-
theke, Warburg, Am Markt 7,
Tel. (0 56 41) 61 22.

Ehe - Familie - Kinder

Schwangerschaftskonfliktbera-
tung „Donum Vitae”, Mo., Di.,
Mi., Do. 9.00 bis 11.00, Mi. auch
15.00 bis 17.00 und nach Verein-
barung, Berliner Platz 1, Höxter,
Tel. (05271) 10 70. Warburg:
Mo, von 8.30 bis 11.30, Di.,
17.00 bis 19.00, Bahnhofstr. 29,
Tel. (0 56 41) 22 20.
Frauen- und Kinderschutz-
haus, Telefon (01 71) 5 43 01 55.
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung des Caritas-Beratungs-
zentrums, Kalandstraße 9, War-
burg, Tel. (0 56 41) 25 15 (nach-
Vereinbarung), Höxter, Papen-
brink 9, Tel. (0 52 71) 1 82 13.

Diakonie

Lebens- und Familienberatung,
Sucht- und Drogenberatung,
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung, Diakonie Beratungsstelle,

Corvinushaus, Sternstraße 19,
Telefon (0 56 41) 78880, Sprech-
zeiten Montag 9.00 bis 12.00,
Dienstag 17.00 bis 19.00, Mitt-
woch, 9.00 bis 12.00 und Freitag
9.00 bis 12 Uhr, sowie nach Ver-
einbarung.
Selbsthilfegruppe für Sucht-
kranke, donnerstags, 19 Uhr,
Corvinushaus, Sternstr. 19.
Selbsthilfegruppe Sucht für Be-
troffene und Angehörige in
Willebadessen, mittwochs,
19.00 bis 21.00, ev. Gemeinde-
haus, Lange Wiese.
Offene Sprechstunde, mon-
tags, mittwochs, freitags, 9.00
bis 12.00, dienstags 17.00 bis
19.00, Corvinushaus, Stern-
straße 19.
Warburger Mittagstisch. Mitt-
wochs von 12.30 bis 13.30 Uhr,
Corvinushaus, Sternstr. 19.
Schulmaterialienkammer, je-

den 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 bis 17.00 Uhr, Corvi-
nushaus, Sternstr. 19.
AmBoS, ambulant betreutes
Wohnen für Menschen mit
Sucht oder psychischer Erkran-
kung, Tel. (01 77) 29 28 910.

Caritas

Essen auf Rädern, Vermitt-
lungsstelle für Mutter-Kind-
Kuren, Kinderkuren, Kinderfe-
rienwerk, Seniorenreisen, Fa-
milienpflege.
Infos beim Caritassekretariat
Warburg, Silberbrede 25, Tel. (0
56 41) 77 32 51 oder 77 32 53, Bü-
rozeiten: Mo.-Fr. 8 bis 12 Uhr,
Ansprechpartnerinnen Birgitt
Bolte und Renate Ladleif.
Caritas Wohn- und Werkstät-
ten, Kontakt und Beratung für
Menschen mit Behinderung,
Öffnungszeiten Mo, 09.00 bis

12.00, Mi. 14.30 bis 17.00, Fr.
13.00 bis 16.00 und nach Verein-
barung, Kirchplatz, 3, Telefon
(0 56 41) 7 47 74 14.
Ambulante Wohn- und Betreu-
ungsberatung für Menschen
mit Behinderung der Caritas
Wohn- und Werkstätten, Kirch-
platz 3, Tel. (0 56 41) 7 47 74 16;
Öffnungszeiten: Mo.und Mi.
9.00 bis 12.00 und 13.00 bis
16.00 Uhr.

Seelsorge

Seelsorgliche Notrufnummer
Pastoralverbund „Warburg –
Stadt und Land und Egge-
Börde-Diemeltal“, Telefon
(0162) 9 53 22 95.
Hospizbewegung, Hilfe für
Schwerkranke oder Angehörige
schwerkranker und sterbender
Menschen, Warburg, Telefon
(01 71) 9 57 75 58.

VON ANDREAS GÖTTE

¥ Warburg/Wewelsburg. Kurz
vor Weihnachten haben die die
Verantwortlichen des Kreismu-
seums Wewelsburg ihre frohe
Botschaft bereits bekommen:
Ihre neue Dauerausstellung
„Ideologie und Terror der SS“
ist für den europäischen Muse-
umspreis 2012 nominiert wor-
den.„Das ist der europäische Os-
car unter den Museumsprei-
sen“, freute sich Museumsleite-
rin Kirsten John-Stucke. Die No-
minierung zeige, dass das Kreis-
museum den europäischen Stan-
dards genüge. Gleichzeitig
werde dadurch auch die Arbeit
im Museum anerkannt, sagt sie.

Ziel der Ausstellungsmacher
um den verstorbenen Museums-
leiter Wulff E. Brebeck und sei-
ner damaligen Stellvertreterin
und heutigen Museumsleiterin
Kirsten John-Stucke war es, in ei-
ner ständigen Ausstellung alle
weltanschaulich-ideologischen
und verbrecherischen Facetten
der SS auf Grundlage des aktuel-
len Forschungsstandes zu prä-
sentieren. So werden beispiels-
weise SS-Gegenstände museal

dargestellt. „Die Besucher wer-
den bei uns durch selbstentde-
ckendes Lernen angesprochen.
Museumsbesucher wollen nicht

mehr nur berieselt werden“,
weißKirsten John-Stucke. Wich-
tig sei es, die Besucher richtig an-
zusprechen. Dazu gehörten
auch Serviceleistungen. Die Re-
sonanz auf die Ausstellung ist

nachihren Angaben gut und ent-
spricht ihren Erwartungen. Ge-
naue Zahlen hat sie nicht parat.

Das museale, multimediale
und multiperspektivische Kon-
zept war seit seiner Eröffnung
vonnationaler und internationa-
ler Presse als „bemerkenswert,
mutig, wegweisend“ und „gro-
ßer Wurf“ gelobt worden.

Das machte Mut, sich mit Un-
terlagen wie Flyer und einem
Konzept zu bewerben. „Die
Fachwelt horchte damals auf.
Wirhaben die Wewelsburg zu ei-
ner international anerkannten
Museums- und Gedenkstätte
und zu einem aktiven Lernort
ausgebaut“, erläutert Kreisdirek-
tor Heinz Köhler die Beweg-
gründe für die Bewerbung.

Im August war es dann so
weit. Eine internationale Jury
des Europäischen Museums-Fo-
rums besuchte das Kreismu-
seum: Frans Ellenbroek, Direk-
tor des Naturmuseums Brabant

in den Niederlanden, und Mik-
hail Gnedovsky vom Kulturpoli-
tischen Institut in Moskau zeig-
ten sich beeindruckt von der Art
und Weise, wie ein deutsches
Museummit einerderart belaste-
ten deutschen Vergangenheit
umzugehen versteht. Die beiden
Museumfachleute gehören ins-
gesamt zu 14 Juroren, die für die
Nominierungen zuständig sind.

Von einem Riesenerfolg
spricht Landrat Manfred Mül-
ler. „Ich danke insbesondere
den Mitarbeitern des Kreismuse-
ums Wewelsburg, die durch ihre
harte Arbeit diese Nominierung
möglich gemacht haben.“

46 europäische Museen, da-
runter die Wewelsburg und vier
weitere deutsche Museen in Ber-
lin, Essen, Köln und Leipzig, ha-
ben sich gegen ihre Mitbewerber
durchgesetzt und blicken im
kommenden Jahr gespannt
nach Penafiel in Portugal. Der
europäische Museumspreis so-
wie zwei Sonderpreise werden
dort im Mai vergeben. Geld gibt
es für die Sieger nicht, dafür aber
einePlakette. „Hier geht es vor al-
lem um Ruhm und Ehre“, verrät
Kirsten John-Stucke.

VON THOMAS FUEST

¥ Willebadessen. Weihnachts-
zeit ist Geschenkezeit. Und
über ein besonders großzügi-
ges Präsent darf sich der ambu-
lanter Kinderhospizdienst Pa-
derborn-Höxter freuen: Die
Mitglieder des Willebadesse-
ner Musikvereins überreichten
der gemeinnützigen Organisa-
tion am Tag vor Heiligabend
feierlich einen Scheck über
1.177 Euro. Die Spende
stammt aus den Einnahmen
des Adventskonzerts.

Petra Böckmann, ehrenamtli-
cheMitarbeiterin des Kinderhos-
pizdienstes, nahm den Scheck
imVereinsheim der Musikerent-
gegen. „Ich möchte mich bei al-
len Mitgliedern ganz herzlichen
bedanken. Seien Sie sicher, dass
das Geld da ankommt, wo es
dringend benötigt wird“, so die
Willebadessenerin.

Die Entlastung und Betreu-
ung von sterbenskranken Kin-
dern sowie ihrer Familien ist die
Hauptaufgabe des Hospizdiens-
tes. Rund ein bis drei Stunden
wöchentlich sind die Mitglieder
dabei bei den Betroffenen zu-
hause. „Wir versuchen, diese
schwierige Situation für die Kin-
der, deren Eltern, aber auch de-
ren Geschwister so erträglich zu
machen wie möglich“, erklärte
Böckmann.

„Wir organisieren zum Bei-
spiel spezielle Freizeitaktivitä-
ten, helfen den Eltern im Haus-
halt oder schaffen den Kontakt
zu anderen Familien. Besonders
für die Eltern ist diese Entlas-
tung sehr wichtig, damit sie et-
was mehr Luft im Alltag haben“,
so die 50-Jährige. In besonderen
Fällen werden die Familien auch

finanziell unterstützt.
„Da wir als gemeinnütziger

Verein auf Spenden angewiesen
sind, freuen wir uns natürlich
sehr über diesen Betrag“, be-
dankte sich Böckmann bei den
Musikern. Das Geld stammt aus

den Einnahmen und Spenden
des Konzerts am ersten Advent
in der Willebadessener Pfarrkir-
che. „Rund 40 Mitglieder haben
vor vollem Haus gespielt“, sagte
der erste Vorsitzende des Musik-
vereins, Wolfgang Reifer. „Auch

der Glühweinverkauf der Weih-
nachtsbaumfreunde im An-
schlussan dasKonzert hatzu die-
ser tollen Summe geführt.“

Bereits zum zweiten Mal hat-
ten die Musiker ein Adventskon-
zert für einen guten Zweck orga-

nisiert. Im vergangenen Jahr gin-
gen die Erlöse an die Organisa-
tion Lichtblicke, die sich für
Menschen in Not einsetzt. „Es
freut mich außer ordentlich,
dass wir mit dem Geld Kindern
und Familien helfen können, die

in einer solch schwerer Lage
sind“, erklärte Reifer und ver-
sprach für das kommende Jahr:
„Auch in 2012 wird wieder ein
solches Konzert stattfinden, da-
mit irgendwo ein finanzielles
Loch gestopft werden kann.“

B E R A T U N G U N D H I L F E

Warburg

Bücherei Rimbeck, 15.30 bis
17.30, Pfarrheim St. Elisabeth
Rimbeck, Elisabethstr. 10, Tel.
(05642) 9 61 89.
Bücherei Germete, 16.00 bis
17.00, Pfarrheim Germete, Gara-
mattiweg 4.
Katholische öffentliche Büche-
rei St. Johannes Baptist, 16.00
bis 17.30, Haus Böttrich,
Sternstr., Tel. (05641) 6 02 39.
Bücherei Welda, 17.00 bis
18.00, Pfarrheim, Tel. (05641)
85 24.
Blutspendeaktion in Welda,
16.00 bis 20.00, Gemeindehalle.
Fair-Welt-Laden, 10.00. bis
12.00, 16.00 bis 17.30., Haus Böt-
trich, Sternstr., Tel. (05641) 6 02
39.
Öffnungszeiten Hallenbad:
6.00 bis 13.00, 14.00 bis 16.00
und 19 bis 22.00, Stiepenweg 7,
Tel. (05641) 9 08 88.
Vorbereitungstreffen der
Sternsingeraktion, 17.00, Pfarr-
zentrum Haus Böttrich.
Offener Seniorentreff, 15. 00
bis 18.00, Arnoldihaus, Bernhar-
distraße.
Jugendzentrum Mönchehof, of-
fener Treff, 15.00 bis 19.00,
Sternstraße, Tel. (05641) 74 19
87.
Kolpingfamilie, Jugendgruppe
für 11-13jährige, 15.00 bis
17.00, Hüffertgymnasium,
Wachtelpfad, Tel. (05641) 7 90
00.
Orthopädisches Schwimmen
der BSG , Kontakt: (0 56 41) 45
01, 18.00 bis 19.00, Hallenbad,
Stiepenweg 7, Tel. (05641) 9 08
88.
Generalprobe des Chores pro
musica Bonenburg, 19.30,
Pfarrkirche Kreuz-Erhöhung.
Probe der Chorgemeinschaft
Wormeln-Germete in Wor-
meln, 20.00, Pfarrhaus.
Grünkohlessen des CDU Orts-
verbandes Dössel, 20.00, Gast-
stätte Koch, Bei der Kirche 1,
Dössel, Tel. (05641) 24 34.
Funktionstraining der
Rheuma-Liga, 16.30 Wasser-
gymnastik, 17.00 Trockengym-
nastik., St. Petri-Hospital, Hüf-
fertstr. 50.

Willebadessen

Offener Jugendtreff, 14.00 bis
18.00, Kath. Pfarrheim.
Kleiderstube Peckelsheim,
14.30 bis 17.30, AWO, Burgstr.
9.

Borgentreich

Kindertreff, 15.00 bis 17.00, ev.
Gemeindehaus, Lehmberg.
Kunst-Hand-Werk: Werke
von Heike Tewes, 8.00 bis
16.30, Rathaus.
PEKiP-Kurs, 15.00 bis 16.30, Fa-
milienforum, Mauerstraße 9.
Schwimmhalle, 15,00 bis 19.15,
18.30 bis 21.00 Behinderten-
sportgemeinschaft.
BI-Treff, 9.00 bis 12.00, BI Le-
benswertes Bördeland, Zur Spe-
cke 4, Tel. (05643) 94 92 71.
Krabbelgruppe, 9.30 bis 11.00,
Katharina-von-Bora-Haus.

Bescherung:Einen Scheck über 1.177 Euro überreichte Wolfgang Reifer (vorn, r.) an Petra Böckmann vom ambulanten Kinderhospizdienst Paderborn-Höxter. Das Geld stammt
aus den Einnahmen des Adventskonzerts. FOTO: THOMAS FUEST
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T E R M I N -
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WeitereTermine für ganzOWL
unterwww.erwin-event.de

¥ Warburg/Kassel. Das Neu-
jahrskonzert beschert den Zuhö-
rern am Sonntag, 1. Januar, um
18 Uhr sowie am Sonntag, 8. Ja-
nuar, um 18 Uhr im Kasseler
Opernhaus Carl Orffs Carmina
burana – Cantiones profanae.
Solisten sind: Ingrid Frøseth (So-
pran), János Ocsovai (Tenor),
Stefan Adam (Bariton); die
Chöre: Opern- und Extrachor
des Staatstheaters Kassel und
der Kinderchor Cantamus. Kar-
ten gibt’s an der Theaterkasse,
Tel. (05 61) 1 09 42 22, und on-
line unterwww.staatstheater-kas-
sel.de. Für den 8. Januar gibt es
noch wenige Restkarten.

»Hier geht es vor allem
um Ruhm und Ehre«

Carminaburana
imOpernhaus

MusikermitgroßemHerzenfürkrankeKinder
Mitglieder des Willebadessener Musikvereins spenden 1.177 Euro an ambulanten Hospizdienst

KirstenJohn-Stucke

„AnerkennungunsererArbeit“
Dauerausstellung des Kreismuseums Wewelsburg für den Europäischen Museumspreis 2012 nominiert

59386901_000311

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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